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wiener Bevölkerung seit einem Jahr um mehr
_

al sM -1 • 0 0 0
^

ne st i e

Der Jarmer "bericht der Magistsatsahteilung ihr Statistik

beziffert die Wiener Bevölkerung in allen 26 Bezirken mit 1,727 . 645*

das sind um 41 . 285 Menschen mehr , als im gleichen Mönch des Vor -
.

jühres . Die Zahlung nach Geschlechtern ergibt 983 . 900 Dräuen und

743 . 737 Männer.
Die Zahl der EheSchliessungen betrug 974 ? die der Ge¬

burten 1 . 583 gegenüber 2 . 165 im Jänner 1947 . Gestorben sind im

vergangenen Monat 2,107 Wiener , das sind nur mehr 60 Prozent der

im Jänner 1946 gemeldeten Todesfälle . Irn Alter von mehr als 65

Jahren sind 1,223 Personen gestorben , darunter 6o9 Brauer und

534 Männer , nährend die Altersgruppe von 10 bis 14 Jahren nur 2

Todesfälle , es -handelt sich um 2 Knaben , verzeichnen braucht . Die

Säuglingssterblichkeit ist von 89 ' Gestorbenen pro lüOo Lebendge¬

borenen , auf 82 gestorbene Säuglinge gesunken.

Die Tarife für Schneearbeiter

Die Stundenlöhne für freiwillige Scnnoearbeic betragen

bei der Städtischen Strassenpflege für Männer und Prämien über

17 JahrenS 2 . 50 und für Jugendliche S 2 . — ; während der Macht

S 2,70 bzv . S 2 . 20.
Die Y/iener Verkehrsbetriebe zahlen a„n freiwillige Schnee-

arbeitor beiderlei Geschlechts pro Stunde S 2 . 80 und an Jugend¬

liche S 2 « 20 ; für Nachtarbeit S 3 . 30 bzw . S 2,60.
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Wicdorbclcgung von Gräbern auf dem Zontralfricclliof

Nach einer Kundmachung der Magistratsabteilung 49
( Friedhöfe ) werden nach dem 1 . Juli 1948 auf dem \7icncr Zentral-
friedhof die gemeinsamen Gräber der Gruppe 29 neu belobt . Bnt-
erdigungen aus diesen Gräbern sind nur vor der Wiederbelebung
zulässig , Gesuche dazu sind bis spätestens 1 . April beim Gesund¬
heitsdienst des Magistratischen Bezirksamtes für den 11 , Bezirk
einzureichen . Nach dem 1 , Mai werden die Grabkreuze und die

sonstige Grabausstattung auf Kosten und Gefahr der Eigentümer
weggeräumt und gelagert , Gegen Nachweis dos Eigentumsrechtes und
Erlag .;6 # r =Kost «n innerhalb eines Jahres werden sie ausgefolgt*

Berufsvorbereitungslrurs für Mädchen bis zum 18 , Lebensjahr

Die Aktien " Jugend am Werk " beginnt am Montag * den
8 * März , mit einem dreimonatigen Berufsvorberoitungskurs für
Mädchen bis zum 18 . Lebensjahr nach Abschluss der Pflichtschule»
Die lehrgegenstände umfassen : Wirtschaftsrochnc : i , hechtschreiben,
Naturgeschichte , Naturlehro , Hau sha .it künde , Koöhen , Hygiene ,
Bürger - und Steuerkunde , Berufeirunde und Plakatschrift.

Nach der Abschlussprüfung erhalten die Kursteilnehmerin-
nen ein Zeugnis . Nach Möglichkeit erfolgt für sie auch eine be¬
vorzugte Stellenvermittlung durch das Arbeitsamt.

Der Unterricht findet von Montag bis Freitag zwischen
7 * 30 und 12 Uhr in Wien 1 . , Sonnendelsgasse 13 , 2 . Stock , statt.
Der Kursbeitrag beträgt 5 Schilling für jeden Ilonat . Ei : kann in
Palle besonderer Bedürftigkeit erlassen werdon . Gegen Ms. rkenab - -
ga.b » wird an di « Teilnehmer ein Mittagessen abgegeben,

Anmoldungon werden entgegengenommen bei " Jugend am
Werk " im Wiener Rathaus , 4 . Stiege , Hochparterro , ferner beim
Arbeitsamt für Jugendliche , Wien 3 . , Esteplatz 2 , und in der
Jugendabteilu ;-jg - de « Österreichische ' "* h -aftcbuncle ^ , Wien 1 * $
Ebend « rferstrasso 7 ,



ü

Trotz Seimeeiall keine wesentlichen Verkehrsstoruu - en

Trotz dem weiter andauernden starken Sciineeiall könnt en
die hiener Verkehrsbetriebe ihren Betrieb heute ohne nennenswerte

Verspätungen aufrecht erhalten . Die Prühausfahrt verlief normal.
Um 10 Uhr wurde eine Hauptreinigung durchgeführt.

Insgesamt waren gestern von den Wiener Verkehrsbetrieben
und der städtischen Strassenpflege 9 * 719 Sehneearbeiter aufgenom - -
men werden , von denen sich 6 . 284 freiwillig gemeldet hatten . . Heu¬
te früh stellte die Strassenreinigung 52 Autosolineepflüge , zum
Teil mit Anhängern und Seitenräumern , sowie 4 Traktoren in den
Dienst . Ausserdem standen 56 pferdebespannte Solineepfläge in Ver¬
wendung . Die Sehneeauflademaschine begann zum ersten mal in der

Heubaugasse mit 28 beigestelltcn Abfuhrautos zu arbeiten . Daneben
besorgten 114 Pferdefuhrwerke und 12 Lastwagen privater Unter¬
nehmer die Schneeabfuhr , Vier motorisierte und vier pferdebe-
spante Streuwagen bestreuten die Strassen zum Schutz gegen«r

Gl at t e i s b i 1 d u ng,

Zwei neue V/ohnbaupr © jekte im Wiener Stadtsenat

In der heutigen Sitzung
Bürgermeister Dr . h . c . Körner

des Wiener StadtSenates , in der
den Vorsitz führte , berichtete

St ad trat Hov ^r über
Si edlung sanl ago in

das Projekt zui Errichtung einer neuen
Stadlau , beiderseits der Erzherzog Karl - Straße.

Das gesamte Areal umfaßt 81,067 m2 , wovon 18 Prozent verbaut
werden . Insgesamt sei . en 302 Wohnungen geschaffen werden , da¬
von 222 Wohnung en als Einfamilienhäuser , Daneben wird es Häu¬
ser iit je zwei oder vier Wohnungen , sowie Gebäude . it Ge-
sehäf tsräumen geben . . In der neuen Siedlung wird ferner ein Kin¬
dergarten , eine greße Garage , ein Straßcnreinigungsdopot
und ein Trafikkiosk errichtet werden . Samt ' iche Häuser crhal-
'cen Keller , Erdgeschoß , Obergeschoß und einen Dachboden . Wäh¬
rend jedes Einf amlilienhaus über einen Haus garten im AusmaJ von
120 Quadratmeter verfügen wird , sind für die Mehrfamilienhäuser
gemeinsame Gärten vorgesehen , Die Kosten fär die Siedlung wur¬
den mit 1 .9,320,000 Schilling angenommen.

Eine rr ohnhausanla o mit einem Kostenvoransehlag von
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7,600 .^000 Schilling ist in de : Simonygasse in Wähzing in Aus¬

sicht r enormen . las zur Verbauung krimnenäe Gelände ist ein

Teil des Czdrtoryskiparks zwischen Währingor Straße , Sinony-

gaese und en Lindenliof . In Tier freistehenden Baublöcken sol¬

len 113 Wohnungen geschaffen - /erden , alle mit Badezimmern und

s ca st i ; ;o : i hob enrämnen.

Dine große Penicillinsponde

Heute nachmittag urdc der Wien r Direktor der Züricher Pir¬

na Trac ' nt von Bürgermeister Pr . h . c . ^ jpi 'uoi ; empfangen . Direktor

Prinz teilte mit , dass s/ . ie Biima um einen Idle lue :- l Beitrag zur

Hcbura der Gesundheit und zum Wehle der kranken in Wien zu lei¬

sten , k ec Phiolen Penicillin zu je ? r . . 06 . 3inli i ' r gespendet

habe « Das pc : ii * illin ist bereits in Wien cingclnngt und steht

ab morgen zu Veiiiigung * De . . Bür gern oistc : : dankte in kamen der

vielen bedürftigen kranker in den Wiener Spitälern, , die drc . u . . ch

wieder ihre # esu : iclheit finden würden ^ ud betonte , daß gerade

die ge Spende bosen £ erg wertvoll gei, w . il es in osterreich sehr

an Mcdikfr •■enten mang .le ,
ek cs . '. Prinz geeilte noch v -e i bo r „ A--pi er 1 ^. 11 SOi -rsr 1 i j- ma

in Aussicht,

/

D* r 5&. Transport in Wien ange kommen

464 Wiener , Jjo Wieherestcrrcichcr und 23 Staatenlose brach¬

te der Zug , der pünktlich um 16 . 30 Uhr in Wien am Süd ly hnhof

( . intraf ., Bürgeroioistc 3: General Dr . h , c . Körner begrösste die

Wiener deg 33 . Transportes und hioss sic hn -zliah in ihrer Hei¬

matstadt v/illkcmman , Ausserdem waren n eh die Stadträte Afr itsch

und . koh hofor sowie Polizeipräsident H ola u bek a.n Bahnhof er¬

schienen . Die Betreuung oblag dem 7 . Bezi k . Zuia Empfang spitl-
t . . e i ne E euc rw e h : : kapyrllc.
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Dcr Flnkatwcttbcwe .1 b für die Ausstellung :i Wicn 1848

Zur B- lagung oines Plakatentwurfee für diu Ausst - iluug
»Vien 1340 " , clic im grossen Festeaal de e Wiener Huthauses -yei-
anstaltct wird , hat der Wiener Magistrat inen Wettbewerb , aus¬

geschrieben , an dem eich trotz der kurzem zur Verfügung stchcn-
clcn Zeit 105 Wiercr Maler und Graphiker beteiligt haben . Heute

nachmittag ist die Jury zugora . engetreten , die aus den Staäträ-
te : . Afritech , Br , Exel und Br . Matejka , ferner der Historikern
Brr Hatann und Br . Wagner sowie aus den Professoren Gorgon , Her-
berth und Slana bestand und unterzog die aus ge st eil ton Arbeiten
einer stremen Prtiiurg . Einer Arb it des Graphikers Vr , Walter

Ptgck , die einen stürm nde n Fahnenträger da .rctellt , nur de der
2 . Preis vor 700 Schilling und der FefLorin Maria flu st ;/ der 3 ,
Preis mit 6oo Schilling zueaknnnt , Ausserdem gelangten 7 Anor - -
kcnn .ungsp ^ tiau zur Y ^ rt ilung . Der 1 , Pr is in e r Höhe von
1000 Schild i, .g wurde vor laue ig zurückgest eilt u . ed soll erst
rach ei : :.

-in neuerlichen d-ett bewarb zwischen den c bislr : . iga ; i
Preistrag ' an vergeben v/erde : i.

eie
Nach

Hall

Zum Todestag vo, . H - : d\ Muihsl

de r . Testamentsbeotimmun ; cn und dem
Meihcl - Stiftung wird anlässlich so

Villen des Stil
i es s Todes tag es

der Pfarrkirche St , Leopold , Wien , Grosse Pfarignssc 15,
am Mittwoch , den 25 . Februar , um 7 Uhr früh eine lil # Seele
messe gelesen.

t
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